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Liebe Leserinnen, liebe Leser Inhalt

Haben Sie als Kind auch eine «Bäbistube» gehabt? Stundenlang
die kleinen Puppenmöbel arrangiert und das Leben der «Bäbi-
familie» darin gespielt? - Schon Kinder sind fasziniert von dieser
Bühne, die das eigene Zuhause oft für unser Leben ist: Eine

vielköpfige Familie zum Beispiel belebt ein Haus, füllt es mit Geräu¬

schen, Stimmungen und Gefühlen. Für ältere
Menschen ist das Zuhause vielfach der Ort
der Erinnerungen, auch der Ort der Vertrautheit,

wo sie sich sicher und geborgen fühlen

- der eigentliche Lebensmittelpunkt.

ALTER&zukunft geht dem Thema Wohnen
im Alter nach, zeigt auf, weshalb Wohnen für
ältere Menschen so wichtig ist, wo Probleme
entstehen. Pro Senectute Kanton
Zürich-Sozialarbeiter/innen zeigen auf, wie Konflikten
vorgebeugt werden kann.

Gerade wenn der eigene Bewegungsradius im Alter
eingeschränkt ist, ziehen sich viele Senior/innen zurück in die eigenen
vier Wände. Dass sie damit aber nicht automatisch das
Weltgeschehen ausschliessen, zeigt die Studie über das Medienverhalten
der schweizerischen Bevölkerung, aus der unsere Stiftungsratspräsidentin

Franziska Frey-Wertste in in ihrem Präsidial zitiert:
Ältere Menschen gehören zu den aktiven Fernsehzuschauer/innen,

und sie sind die treusten Leser/innen der Tageszeitungen.

Wenn es aber um die neuen Technologien wie Internet, den Computer

oder das Mobiltelefon geht, zögern viele ältere Menschen.
Die komplizierten Anweisungen würden sie abschrecken, erklärt
eine von ALTER&zukunft angefragte Seniorin. In unserem Artikel
»Alter Mensch - neue Technik: eine spannende Kombination»
Seite 18 sind wir nämlich der Frage nachgegangen, weshalb viele
Senior/innen Mühe haben, sich mit den modernen Kommunikationsmitteln

vertraut zu machen. Dabei sind wir auch auf innovative
Kurs- und Schulungsangebote gestossen, welche die Bedürfnisse
von älteren Menschen ernst nehmen. Vielleicht werden Sie ja
neugierig und möchten sich Zugang verschaffen zu Technologien, die
sie zwar schon lange interessierten, an die Sie sich aber bisher
nicht so richtig herangetraut haben.

Eine traditionelle Methode wenden jeweils unsere Herbstsammler/innen

an, wenn sie während der Oktobersammlung für Pro
Senectute Kanton Zürich unterwegs sind: Im persönlichen
Gespräch bringen Sie der Bevölkerung unsere Organisation näher
und sammeln für die Anliegen älterer Menschen. Im Artikel Seite
31 stellen wir Ihnen eine unserer Sammlerinnen und ihre Beweggründe

vor, sich für Pro Senectute Kanton Zürich zu engagieren.

Ich wünsche Ihnen eine unterhaltsame Lektüre.

(ft.
Christine Keiser-Okle
Geschäftsleiterin Pro Senectute Kanton Zürich
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